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Tulpen aus … Maria Regina 

Der Frühling ist eingezogen in der Schule! So wie hier die Tulpen unserer 4C auf dem Cover blühen, zieren das 

ganze Schulhaus wunderschöne Blumen und blühende Zweige. Diese bunten Bilder spiegeln unsere Sehnsucht 

nach Sonne, Frühling und Wärme wieder – ein bisschen konnten wir es ja schon erleben in diesem März! 

F a s t e n z e i t  i n  d e r  2 A  

GANZ BEWUSST AUF OSTERN 

ZUGEHEN 

Die Kinder lernen, bewusster zu 

handeln und Verantwortung für 

ihr Tun zu übernehmen. Sie erle-

ben die Fastenzeit als eine Zeit der 

Veränderung und Reflexion, sie 

erkennen: Fasten ist nicht nur Ver-

zicht, sondern auch Bereicherung. 

 
B l ü t e n z w e i g e  

ALLE VÖGLEIN SIND SCHON DA, 

ALLE VÖGLEIN, ALLE! 

Der Frühling ist da, die Sommer-

zeitumstellung hat stattgefunden 

und wir hören die Vöglein in 

unsere Klassenzimmer hineinzwit-

schern – unsere 4A hat die Stim-

men der Vöglein sozusagen in 

Bildern umgesetzt! 

A s c h e n k r e u z  

DIE 40-TÄGIGE FASTENZEIT 

BEGINNT 

Am Aschermittwoch erhielten alle 

SchülerInnen, LehrerInnen und 

anwesenden Eltern das Aschen-

kreuz – als Startsignal für die 

Fastenzeit, den Weg auf Ostern zu: 

Zeit der Umkehr, des besonderen 

Reflektierens und Nachdenkens. 
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T e c h n i s c h e s  M u s e u m  

ALLES, WAS FLÜGEL HAT,  

FLIEGT! 

Unsere Mäuse, die Vorschulklasse, 

begaben sich auf eine interessante 

Tour durchs technische Museum,  

wo sie Heißluftballons, Hubschrau-

bern und Kleinflugzeugen begeg-

neten und eigene Flugobjekte 

bauten! 

Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

& und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

N a t u r h i s t o r i s c h e s  M u s e u m  

AUF DER IGELTOUR 

UNTERWEGS 

Die Kinder der 1A machten sich 

auf die Suche nach dem Igel: Sie 

hörten viel Wissenswertes über 

sein Aussehen, seinen Lebens-

raum, den Nachwuchs, die Nah-

rung und auch die Feinde des 

Igels. Zum Abschluss: Dinos! 

E r s t e  H i l f e  M a ß n a h m e n   

UNSERE 3. KLASSEN KÖNNEN 

LEBEN RETTEN 

Man kann nie früh genug damit 

beginnen – in den 3. Klassen stand 

im Rahmen des Sachunterrichts 

Erste Hilfe auf dem Programm. 

Unter fachkundiger Anleitung 

lernten die Kinder die richtigen 

und so wichtigen Handgriffe. 

V e r k e h r s e r z i e h u n g  ( 1 A )  

VERKEHRSERZIEHUNG IN DER 

PYRKERGASSE 

Die Polizistin kam in die Klasse, 

erklärte den Kindern die Grund-

regeln und führte sie dann hinaus, 

um das Gehörte in der Praxis 

umzusetzen: Unsere 1A ist nun 

verkehrsfit und kann die Straße 

sicher überqueren! 
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VERKLEIDEN, FEIERN,  

SPASS HABEN 

Der März startete mit dem Fa-

schingsfest! Alle Kinder waren 

bunt und lustig verkleidet, ja,  

auch die LehrerInnen! Im Fest- 

saal wurden wir alle von einem 

witzigen Theaterstück unterhalten 

und der turbulente Tag war so 

schnell vorbei, wie er gekommen 

war! 

S i n n e s o r g a n e  ( 2 A )  

DAS WUNDER MENSCH UND 

SEINE SINNE 

Mit unseren 5 Sinnen nehmen wir 

die Umwelt wahr, wir empfangen 

Reize, wandeln sie in Nervenim-

pulse um, die ins Gehirn weiterge-

leitet werden. Dieses zeigt uns die 

Welt in Bildern, Klängen, Bewe-

gungen, Berührungen usw. 

E r n ä h r u n g s p y r a m i d e  ( 2 B )  

BEWUSST UND GESUND LEBEN 

UND ERNÄHREN 

Wir beschäftigen uns mit der Er-

nährungspyramide – mit anschau-

lichem Material wird das Lernen 

nicht nur schöner, sondern auch 

spannender. Das aktive Tun und 

Ausprobieren macht den Unter-

richt lebendig und nachhaltig! 

U n s e r  L a n d  

DIE BUNDES LÄNDER 

ÖSTERREICHS 

In unserer 4C wurde sehr intensiv 

und fleißig in Gruppenarbeiten 

zum Thema Bundesländer Öster-

reichs gearbeitet. In kleinen Kurz-

referaten wurden anschließend  

die Ergebnisse der ganzen Klasse 

präsentiert. 

R o s e n m o n t a g 
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Weltfrauentag am 8. März  

Unsere Clara Fey hat zwar am 8. Mai ihren Gedenktag, doch scheint uns auch  

der 8. März sehr passend zu unserer Schul- und Ordensgründerin: Sie war  

eine wirklich starke Frau und ist ein großes Vorbild für uns alle.  

T e c h n i k  

MINIGARTEN ODER 

MINIBALKONKISTERL 

Ganz egal, wie wir es bezeichnen 

möchten: Das jüngste Werkstück 

unserer 4C wurde ein entzücken-

des Plätzchen für eine kleine 

Zimmerpflanze – ausmessen, wie 
sich was ausgehen wird, leimen, 

bemalen, und schließlich: fertig! 

M o n s t e r f r e u n d e  

DIE KRÄFTE DER 

MUSIKALISCHEN FREUNDE 

Unsere 1B überlegte, welches der 

kleinen Monsterchen die Kinder 

gerne wären und warum: Welche 

Kraft, welche Eigenschaft hätte ich 

gerne, welche finde ich wichtig, 

warum finde ich diesen Monster-

freund besonders toll? 

B a u m e i s t e r  

GEMEINSAME 

PAUSENGESTALTUNG 

Wie man sieht, stecken in unseren 

Kindern wahre Architektinnen und 

Architekten! Sie bauen mit Be-

geisterung so oft es geht in den 

Pausen – und diese kreativen 

Bauwerke wollen sie dann meist 

unbedingt fotografisch festhalten. 

 

S u p e r k r ä f t e  

WELCHE SUPERKRAFT HÄTTEN 

WIR GERNE? 

Die Kinder unserer 1C erzählten 

sich gegenseitig, welche Superkraft 

sie gerne besäßen. Fliegen zu 

können ist wohl einer der ältesten 

Träume und damit Wünsche der 

Menschheit und wurde auch hier 

mehr als einmal genannt! 

B e w e g u n g  u n d  S p o r t  

SCHÜLER:INNEN GESTALTEN 

DEN TURNUNTERRICHT 

Im Turnsaal durften die Kinder der 

2B diesmal eigene Bewegungs-

stationen erfinden und natürlich 

auch selbst aufbauen – dabei 

standen Spaß, Spiel und Bewe-
gung im Mittelpunkt und kamen 

garantiert nicht zu kurz. 

W a s s e r f a r b e n  

SNOOPY, DER LIEBLINGSHUND 

UNSERER 3B, UND WOODSTOCK 

Wer kennt sie nicht, die Peanuts 

und den allseits beliebten Beagle 
Snoopy? Unsere 3B porträtierte 

den Hund in seiner typischen 

Position auf seiner eigenen Hunde-

hütte und nun warten wir auf 

Fortsetzung: Wann kommt Linus? 
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V o n  d e r  A n t i k e  

DAS LEBEN IM ALTEN ROM 

Unsere 3A arbeitet im Sachunterricht gerade zum Thema „das alte Rom“. Dabei beschäftigten sie sich auch mit 

der Frage: Was spielten die Kinder in der Antike? Die SchülerInnen haben es ausprobiert. Würfel, Nüsse und 

Steine waren schon damals immer zur Hand – bei uns waren auch etwas modernere Mittel „im Spiel“. Spaß 
machen diese Spiele den Kindern von heute immer noch! 

K r e a t i v t a g  

BASTELWERKSTATT ZU 

FRÜHLING UND OSTERFEST 

Eine schon liebgewonnene Tradi-

tion in der Löwenklasse ist, dass 

zweimal im Jahr gebastelt wird. 

Wie kann es anders sein, zu dieser 

Jahreszeit stand das Frühlings-

basteln auf dem Programm. Mit 

vielen fleißigen Helferleins aus den 

Reihen der Eltern wurden öster-

liche Basteleien hergestellt. Daher 

an dieser Stelle ein ganz herzliches 

Danke an die helfenden Hände! Es 

war ein sehr schöner und produk-

tiver Vormittag und die hübschen 

Ergebnisse – Gläser mit Window-

colordekoration, Löffelhäschen, 

Holzhaserl, Küken aus Papier und 

Federn und vieles mehr – können 

sich sehen lassen. 

K l o s t e r n e u b u r g  

3C, RELIGION: ÖKUMENISCHER 

LEHRAUSGANG 

Auf dem Programm standen das Stift 

Klosterneuburg mit dem berühmten 

Verduner Altar und im Anschluss 

erhielten wir Dank einer engagierten 

Mutter Einblick in die Arbeit einer 

Pastorin der evangelischen Kirche 

AB und HB. Danke sehr! 
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L e s u n g  ( 2 B )  

DER KLEINE DRACHE 

KOKOSNUSS 

Bei der Buchvorlesung aus einem 

Buch über den kleinen Drachen 

Kokosnuss hatten wir richtig viel 

Spaß – eine spannende Geschich-

te, die uns gefesselt und zum 

Lauschen und aufmerksamen 

Zuhören eingeladen hat. 

S a c h u n t e r r i c h t  ( 2 A )  

SCHAU, SCHAU, DA SIND GELB, 

ROT, BLAU … 

Die Kinder lernten den Farbkreis 

und die Wirkung und Bedeutung 

von Farben kennen. Dann wurde 

gemischt und ausprobiert, bis die 

Farben des Farbkreises perfekt 

waren und diese riesengroßen 

Augen daraus entstanden sind. 

3 - d i m e n s i o n a l e s  B i l d  

DER OSTERHASE HOPPELT 

SCHON NÄHER 

Wir gestalten eine farbenfrohe 

Blumenwiese – aus Eierkartons 

entstehen dabei eindrucksvolle, 

dreidimensionale Kunstwerke.  

Wie man sieht, steckt in unseren 

Kindern wahres Künstler- und 

Künstlerinnen-Talent! 

H a u s ü b u n g s f r e i e r  M i t t w o c h n a c h m i t t a g  G r u p p e  2  ( 3 B )  

„HARRY POTTER UND DIE HORTGRUPPE VON MARIA REGINA“ 

Eines mittags kamen die Kinder der 3B nach Unterrichtsschluss in den Hort und anstelle der normalen 

Hortgruppe fanden sie die vier Häuser von Hogwarts vor, in die sie auch tatsächlich stilgerecht durch den 

sprechenden Hut zugeteilt wurden. Die Eule Hedwig wartete in ihrem Käfig, es gab das Quidditchfeld genauso 

wie den goldenen Schnatz. Eine wirklich liebevoll gestaltete Nachmittagsprojektidee! 


